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Wien , am

Stauti gehe Arbeit sVergebungen.
In den letzten Tagen genehmigte Bürgermeister Richard

Schmitz wieder eine grössere Zahl von Arbeitsvergebungen,die Ausgaben von
insgesamt 75 ^ . 000 Schilling erfordern . In aer R eichsbrückens t rasse werden
mit einem Aufwand von runu 50 * 000 Schilling in aer Strecke von der Nord¬
bahnbrücke bis zur Reichsbrücke neue -Radfahrwege und ein Gehweg entlang
aer Abfriedungsmauer bei den Kohlenöfen des Nordbahnhofes hergestellt . Auf
aer Seite des neuen Gehweges wird aer Raafahrstreifen durch weisse Granit¬
würfel von aer übrigen Fahrbahn abgetrennt,während in . aer Gegenrichtung
ein l* 8 o Meter breiter betonierter V/eg für die Radfahrer hergestellt wer¬
den soll . Ein zweiter Strassenbau betrifft uie Neuherstellung der Meyer-
beergasse und der Wilanerga sse in dem Siedlungsgebiet beim Jedlesseer Fried¬
hof im 21 . Bezirk , die ebenfalls etwa SO . 000 Schilling kosten wird.

Da die Hüttelbergstras e nach Fertigstellung der Höhenstrasse
bis Neuwalaegg einen starken Verkehrszuwachs zu gewärtigen hat,genehmigte
der Bürgermeister den Umbau der HütteIbergstras se - Brücke über den Halter¬
bach . Das alte , schon stark vom Rost beschädigte Eisentragwerk wird durch
eine neuzeitliche Eisenbetonbrücke ersetzt . Mit den Fundierungsarbeiten
soll noch in diesem Jahre begonnen werben,

Dis städtischen Wasserwerke werden im Zuge der S trehlgass e
in Pötzloinsdorf einen neuen 650 Meter langen unu JOO Millimeter weiten

Rohrstrang zur Verlegung bringen, , aer einerseits zur Versorgung der zu»
Teil schon verbauten Wohngebiete an dieser iffas-so,anderseits aber auch zur
Vurbc ss orung uer Vassorzuloiiung zu a m grossen Hebewerk in Neustift am
Walde dienen soll . Diese Arbeit wird lO ^ . OOO Schilling kosten.

Aus aer grossen Zahl der zur Vergebung gelangten Hochbauar¬
beiten ist die Inangriffnahme des fünften Bauteiles in der Hasenle iten
hervor zuheben .. Der Neubau dieser Wohnsiedlung ist schon so weit gediehen,
dass demnächst zwei fortiggestollto Baublücko besiedelt worden können . Der
fünfte Bauteil wird wieder 68 Wohnungen umfassen . Die soeben in Auftrag go-
gobenrn Baume ist erarbeiten erfordern rund 120 . 000 Schilling . Für die
Schule Leopoldau kamen die Zimmermannsarbeiten mit einer Kostensumme von

25 * 000 Schilling zur Vergebung . Gross - ist die Zahl der im Zuge der städti¬
schen Wo hn hausb a uton zur V0 rgobung g elange ndon v er schiedeno n Profossioniste

arbeiten . In der vergangenen Woche erforderten diese an Spengler,Zimmerleute
Dachdecker,Tischler und Anstreicher erteilten Aufträge allein 100 . 000

Schilling,
Der mit 6 Millionen Schilling veranschlagte Bau dos Brünner -

stras se - E ntla stu ngskanales tritt mit aer erfolgten Vergebung des an das

neue grosso Hebewerk in der Fännorgasse anschliessenden Bauloses,das bis

zur Jedloseerstrasso reicht,in einen neuen Abschnitt . Diese Arbeiten werden
liiO . 000 Schilling kosten . Weiter sine noch II kleinere Kanalbauten zu

nennen : die Verlängerung des bestehenden Kanäles in uer Schönbrunnor - Alloo
bis zur Altmannsdorferstrasse und aer Umbau der Ziogclkanälc in der Foch-

t '
orgasso bis zur Einmündung in die Wiesongasso im 9 » Bezirk , in der Kulm¬

gasse im 16 . Bezirk bis zur Wi 1h 0 Iminen st ras s 0 und schliesslich auf -dem

Clemons Hofbauerplatz im 17 , .Bozirk.
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